
Die Verpflichtung zur

Baumkontrolle

Ein speziell abgestimmtes Baummanagement

basiert auf den Daten, mit welchen Kompo-

nenten ein optimales Ergebnis im Hinblick

auf die Pflege des Baumbestandes erzielt

werden kann.

Speziell für Friedhöfe:

Baummanagement



Im Rahmen unseres Projektes „Baumkontrolle

auf Friedhöfen“ werden durch regelmäßig 

durchgeführte und dokumentierte 

Baumkontrollen zwei wichtige Ziele verfolgt:

1. Der Erhalt der Bäume und damit die 

Förderung der Biodiversität.

2. Die Verkehrssicherung, also die Vermeidung 

von Unfällen durch Bäume.

Das Projekt Häufigkeit der 

Baumkontrollen

Notwendigkeit der 

Baumkontrollen

Insbesondere zu den Zeiträumen und Abständen 

zwischen den Baumkontrollen gibt es sehr unter-

schiedliche Rechtsprechungen. 

Unsere Empfehlung: Da eine nach Alter oder 

Gefährdung der Bäume abgestufte und zeitlich 

versetzte Kontrolle als nicht praktikabel angesehen 

wird, empfehlen wir den Baumbestand einmal 

jährlich auf seine Vitalität hin zu überprüfen. 

Hierzu wird ein entsprechendes Protokoll 

erstellt und in das Baumkataster übertragen. 

In besonderen Fällen kann bei Laubbäumen 

auch eine Kontrolle zweimal im Jahr erforderlich 

sein (belaubt und unbelaubt). 

Friedhofsträgern empfehlen wir künftig, ähnlich 

wie bei der Durchführung der Standsicherheits-

kontrolle, bei Grabmalen eine regelmäßige bzw. 

jährliche Kontrolle des Baumbestandes 

zu beauftragen.

Auf Friedhöfen greifen viele Fakten 

ineinander, die die Vitalität negativ 

beeinflussen können:

Menschen


